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HIRSCHBACH 
IM MÜHLKREIS

Sperre des Güterweges Unterhirschgraben -
letzter Bauabschnitt „Neuhauserbach“:

Am 12. Mai 2014 werden von der Wildbach- und Lawinenverbauung die 
Bauarbeiten beim Neuhauserbach fortgesetzt. Aufgrund der Aufgrabungen 
für die Herstellung der Gerinnedurchführung bis zur Kleinen Gusen muss 
der Güterweg Unterhirschgraben beginnend von der Brücke „Edlmühle“ 
bis zum Objekt Gusenstraße 7 (Süß) inkl. der Zufahrt „Rechberger“ für 
die Dauer von zwei Monaten komplett gesperrt werden. Die Umleitung 
verläuft großräumig über die Ortschaft Ortschaften Pemsedt bzw. Berg. Für 
Fußgänger wird ein entsprechender Übergang geschaffen.
Die Gemeindebevölkerung wird um Verständnis ersucht.
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Kurz notiert:

„Blick ins Land“ - Einladung  
Bilderreise:
10.000 Bilder aus der Region –  
historische Aufnahmen als auch  
aktuelle Fotos – hat Herbert Stütz in 
den vergangenen drei Jahren gesam-
melt. 

Die besten Aufnahmen daraus 
zeigt er in einer umfangreichen  
Bilderschau am 8. Mai 2014 um  
19.30 Uhr beim Hirschbacherwirt. 

Seine Vorträge werden für jede Ge-
meinde extra zusammenstellt und 
mit Musik untermalt. Die Gastgeber-
gemeinde wird dabei ausführlich vor-
gestellt, die restlichen 26 Gemeinden 
kurz gestreift. 

Seine Botschaft: „So schnell verges-
sen die Leute, wie es einmal ausge-
schaut hat.“ Freiwillige Spenden!
(Bild: Hirschbach 1910)

Wanderwege keine Renn- 
strecken:
In letzter Zeit werden beim Ge-
meindeamt vermehrt Beschwerden 
vorgebracht, dass auf den mar-
kierten Wanderwegen Jugendliche 
mit ihren Mopeds rasant unterwegs 
sind, und es dadurch zu gefähr-
lichen Situationen mit den Wande-
rern aber auch mit landwirtschaft-
lichen Fahrzeugen kommt.

Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass unsere Wanderwege kei-
ne Rennstrecken zum Testen der 
Mopeds sind. Sollten weiterhin 
Beschwerden vorgebracht werden, 
müssen wir die Polizei informieren. 

Tag der Abfallwirtschaft
Am Freitag, 9. Mai 2014 findet ab 
13.00 Uhr im Altstoffsammelzen-
trum Hirschbach i. M. der Tag der 
Abfallwirtschaft statt. 

Als kleines Dankeschön für die ge-
sammelten Erlöse werden Sie vom 
Umweltausschuss zu Getränken 
eingeladen und erhalten ein kleines 
Präsent. Die perfekte Gelegenheit, 
in lockerer Atmosphäre Fragen zur 
Mülltrennung zu stellen bzw. zu er-
fahren, wo noch Einsparungen mög-
lich sind. Der Umweltausschuss der 
Gemeinde Hirschbach i. M. freut 
sich auf Ihre Teilnahme!  

Anlieferungszeiten Altstoffsam-
melzentrum:
Die Mitarbeiter des Altstoffsammel-
zentrums ersuchen die Bevölkerung 
um dringende Einhaltung der Anlie-
ferungszeiten:

Grünschnitt:
jeden Freitag bis 17.00 Uhr und je-
den ersten Samstag im Monat bis 
10.00 Uhr.
Generelle Müllanlieferung: 
bis spätestens 15 Minuten vor Be-
triebsschluss möglich (in den Som-
mermonaten bis 17.45 Uhr; in den 
Wintermonaten bis 16.45 Uhr).

Freihaltung des Lichtraumprofils 
an Straßen und Feldwegen:
Die Richtlinien und Vorschriften für 
den Straßenbau (RVS) unterscheiden 
grundsätzlich zwischen dem Ver-

kehrsraum und dem Lichtraum. 
Die Breite des Verkehrsraums ent-
spricht der Breite der Fahrbahn. Sei-
ne Höhe beträgt 4,20 m.
Der Lichtraum ist größer als der 
Verkehrsraum. Die Breite ist beid-
seitig um 75 cm größer als die des 
Verkehrsraumes. Seine Höhe be-
trägt 4,50 m. Da bei Güterwegen die 
Grundgrenze häufig knapp hinter den 
Banketten verläuft, ist die Breite des 
Lichtraums schmäler. Die Breite des 
Lichtraums entlang der Güterwege 
im Erhaltungsbereich des Wegeer-
haltungsverbandes (WEV) Unteres 
Mühlviertel beträgt auf beiden Sei-
ten je zwischen 50 und 60 cm.

Oft ragen Äste von Sträuchern und 
Bäumen von Privatgrundstücken in 
den Lichtraum des Güterweges. Um 
das Lichtraumprofil zu wahren, 
sind überragende Teile der Äste zu 
entfernen. 

Für die Entfernung des Bewuchses 
ist ein angemessener Zeitrahmen 
einzuräumen. Sollten die Äste in der 
vorgegebenen Zeit von ihnen nicht 
entfernt werden, kann dies in wei-
terer Folge durch Veranlassung der 
Gemeinde erfolgen, jedoch hat die 
Kosten der jeweilige Grundbesitzer 
zu tragen. Die Mitarbeiter des WEVs 
stehen den Grundbesitzern gerne hilf-
reich zur Seite und werden sich unter 
anderem um die Straßenabsperrung 
sowie um die weitere Beschilderung 
der eventuell erforderlichen Umlei-
tung kümmern.

Altstoffsammelzentrum

Verkehr

Falsch

Richtig

Grundgrenze
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Kurz notiert:

Einladung zum Gemeinde-Kultur-
ausflug:
Bereits seit einigen Jahren bietet 
der Kulturausschuss der Gemeinde 
Hirschbach i. M. gemeinsame Aus-
flugsfahrten zu regionalen Kultur- 
und Ausflugszielen an und lädt auch 
heuer wieder zu folgender Fahrt ein:

Termin: 	 Sonntag, 15. Juni 2014
Abfahrt: 	 13.00 Uhr in Hirsch- 
	 bach (beim Lagerhaus)  
 	 mit Privat-Pkws
Rückkunft:	ca. 20 Uhr in Hirsch- 
	 bach i. M.
Programm:	Besichtigung mit Füh- 
	 rung der Villa Sinnen- 
	 reich (Rohrbach), 
	 anschließend Wander- 
	 ung beim Schwemm- 
	 kanal (St. Oswald/Has.), 
 	 abschließend Einkehr  
	 in der Teufelsmühle  
	 (Haslach)
Anmeld.: bei Stefan Binder  
	 (0660/2773807) bis  
	 spätestens 12.06.2014
Hinweis: 	 Bitte Wanderschuhe  
 	 mitnehmen, der Aus- 
	 flug findet bei jeder  
	 Witterung statt.
Kosten: 	 ca. 5 – 6 Euro (Eintritt  
	 in Villa Sinnenreich)

Detail-Infos:
Die VILLA Sinnenreich ist ein 
außergewöhnliches Museum der 
Wahrnehmung. Entdecken Sie eine 
Welt zwischen Illusion und Wirk-
lichkeit. Ist das, was wir wahrneh-
men, immer wahr?
Zu erleben, wie leicht wir zu täu-
schen sind, ist eine bedeutsame
Erfahrung.

	 Weiter auf Seite 4!

Umwelt

Radonmessungen zur Verbesse-
rung der Radonrisikokarte:
In Oberösterreich startet im Juni 
2014 eine vom Lebensministerium 
finanzierte Radonmesskampagne 
zur Verbesserung der bestehenden 
Radonpotentialkarte. Dazu werden 
österreichweit Messungen in etwa 
40.000 Gebäuden durchgeführt. 
Oberösterreich als Vorreiter beim 
Radonschutz hat bereits Anfang der 
90er-Jahre das Thema Radon ernst 
genommen und zahlreiche Projekte 
initiiert. ln einigen davon waren der 
Landesfeuerwehrverband und ein-
zelne Feuerwehren involviert, die 
auch für das anstehende Großprojekt 
ihre Unterstützung zugesichert ha-
ben. 

Die verlässliche Verteilung und 
Einsammlung der Radondetektoren 
sowie die gewissenhafte Beantwor-
tung der Fragebögen zu den Gebäu-
dedaten ist eine große Herausforde-
rung. 

Die Messungen in ca. 6.700 Ge-
bäuden Oberösterreichs werden 
daher nach definierten Kriterien 
in ausgewählten Häusern von 
Feuerwehrmitgliedern durch-
geführt. Die Verteilung und das 
Einsammeln der Radondetektoren 
und Fragebögen erfolgt durch den 
Pflichtbereichskommandanten jeder 
Gemeinde. Am Ende der Messzeit 
erhalten die Feuerwehrmitglieder 
und ihre Familien die Ergebnisse der 
Radonmessung und Unterstützung 
von der Abteilung Umweltschutz des 
Landes Oberösterreich im Fall von 
erhöhten Radonkonzentrationen.

Die Messungen werden im Februar 
2015 abgeschlossen und bis Ende 
2015 in die bestehende Radonpoten-
tialkarte integriert. Mit einer Veröf-
fentlichung der neuen Risikokarte 
samt aktualisierten Broschüren an 
die Gemeinden darf in der ersten 
Hälfte des Jahres 2016 gerechnet 
werden.

Hundehaltung

Mit dem Hund unterwegs:
Damit die berechtigte Freude, die Sie 
mit Ihrem Vierbeiner haben, nicht 
zum Ärgernis für andere wird, sei 
einmal mehr auf die Hunde-Anlein-
pflicht im Ortsgebiet und auf die Ver-
antwortung der Hundebesitzer für das 
Wegräumen des Hundekots „ihres“ 
Haustieres auf öffentlichen Straßen/

Plätzen (na-
türlich genau 
so auf pri-
vaten Wegen, 
Straßen und 
G r u n d s t ü -
cken) hinge-
wiesen.

Im § 6 des Oö. Hundehaltegesetzes 
ist klar definiert, dass die hinterlas-
senen Exkremente vom Hundeführer 
unverzüglich zu beseitigen und zu 
entsorgen sind. 

Nächster Sachkundekurs:
Am Dienstag, 3. Juni 2014 findet von 
19.00 bis 22.00 Uhr ein Sachkunde-
kurs im Wirtshaus „Zum schiefen 
Apfelbaum“ (Hanuschstraße 26, 
4026 Linz) statt. Kosten: 30,00 Euro; 
Anmeldung bei Fr. Ortbauer unter 
0650/9006800

Die nächsten Bauberatungs- und 
–verhandlungstermine:
Mittwoch, 14. Mai 2014 (vormittags) 
Mittwoch, 25. Juni 2014 (vormittags) 
Mittwoch, 16. Juli 2014 (vormittags) 

Um rechtzeitige Voranmeldung wird 
gebeten!

Bauamt



Kurz notiert:

Fortsetzung von Seite 3!

Auf 400 qm² Ausstellungsfläche 
gibt es zu dieser Thematik über 50 
von Künstlern entwickelte Expo-
nate - eine Kombination aus Tech-
nik und Kunst. Sie ermöglichen und 
erfordern vom Besucher Aktion. 
Nur durch Selbsttätigkeit erschlie-
ßen sich die Wahrnehmungsphä-
nomene und Sinnestäuschungen. 
Man kann den Besuch individuell 
gestalten, da es keine vorgegebene 
Wegführung gibt.

Die tiefen Wälder des Böhmer-
waldes bergen ein heimliches 
Weltwunder – den Schwarzenber-
gischen Schwemmkanal. Lange 
Zeit fristete er ein Dasein im Ver-
borgenen. Erst nach dem Fall des 
Eisernen Vorhanges rückte er ins 
Blickfeld des neuen Europa. Die 
Entstehung des Kanals geht zu-
rück bis ins 18. Jhdt. Zu dieser Zeit 
war die Reichshauptstadt Wien en-
orm gewachsen und Brennholz ein 
knappes Gut.

Die Teufelmühle ist ein uriges 
Wirtshaus in ruhiger Lage umge-
ben von viel Natur und der großen 
Mühl. Egal ob zum Feiern, Essen, 
Trinken, Baden, Floss/Kanu fahren 
oder zum Campen, es ist für jeden 
etwas dabei.

ONLINE zur Lehrabschluss- 
prüfung:
Lehrlinge haben die Möglichkeit 
ab 10 Wochen vor Lehrzeitende zur 
Lehrabschlussprüfung (LAP) anzu-
treten. Die neuen Termine für die 
Lehrabschlussprüfungen im Zeit-
raum August 2014 bis Juli 2015 fin-
den Sie online unter https://online.
wkooe.at

Vorteile für den Online Service:
-	 Passende Prüfungstermine finden 
-	 Rund um die Uhr zur Prüfung  
	 anmelden
-	 Vorbereitungskurse buchen
-	 Optimale Terminübersicht
-	 Erinnerungsschreiben zum LAP- 
 	 Termin per SMS oder E-Mail

Kontakt: WKO Oberösterreich,  
Wiener Straße 150, 4021 Linz

Energie Hirschbach

Energie-Tipps:
Energiesparen in der Küche

Der Elektroherd ist unter allen 
Haushaltsgeräten – gemessen 
am Stromverbrauch – der größte 
Stromfresser.

•	 Achten sie beim Kauf auf die  
	 Energieeffizienzklasse (am  
	 effizientesten sind A++ Geräte) 
•	 Schalten sie die Kochplatte  
 	 bzw. den Ofen nicht bereits vor   
 	 Arbeitsbeginn ein
•	 Passen sie den Topf der Größe  
 	 der Kochplatte an

•	 Verwenden sie  
 	 einen Deckel
•	 Erhitzen sie  
 	 Wasser mit  
 	 einem elek- 
	 t r i s c h e n  
	 Wasserkocher 
 	 – das ist effi- 
	 zienter als mit dem Elektroherd 
•	 Nutzen sie die Restwärme  
	 – Elektroherde haben eine lange 
	 Nachheizphase
•	 Tauen sie gefrorene Produkte  
	 im Kühlschrank auf
•	 Vermeiden sie es, den Back- 
	 ofen vorzuheizen
•	 Halten sie die Backofentür  
	 geschlossen – beim Öffnen  
	 entweicht viel Hitze

Quelle: Klimabündnis Österreich
www.klimabuendnis.at

Lehrlingsausbildung

Information Vermessungsamt 
Freistadt
Vom Vermessungsamt Freistadt wur-
den die Nutzungen im Kataster der 
Katastralgemeinde Hirschbach aktu-
alisiert. Grundlage für diese Aktuali-
sierung des Katasters waren digitale 
Orthophotos, die auf einem Bildflug 
aus dem Jahre 2011 basieren. 

Die im Kataster eingetragenen Nut-
zungsinformationen entsprechen da-
her dem Naturstand des Jahres 2011.​​

Nähere Informationen erhalten die 
Grundeigentümer im Vermessungs-
amt Freistadt, Hauptplatz 21 (Kun-
denservice Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr).

Vermessungsamt

-Seite 4-
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Mülltrennung
 

 

Textiliensammlung im ASZ 
 

Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe 
 
Die Gemeinden und der Bezirksabfallverband Freistadt (BAV) kümmern sich seit mehr als 
20 Jahren um die Altstoffsammlung und somit auch um die Textiliensammlung in den 25 Altstoffsammelzentren 
(ASZ) im Bezirk Freistadt. Neben Textilien und Schuhen können nahezu alle Abfallarten im ASZ schnell und 
einfach entsorgt werden. 

 
Welche Textilien/Schuhe werden im ASZ gesammelt? 
 

• Tragbare und saubere Kleidung 
• Unbeschädigte Taschen und Gürtel 
• Sauberes Bettzeug und Bettfedern im Inlett 
• Vorhänge, Tischwäsche 
• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise gebündelt 
 

 
Warum sollten Textilien und Schuhe im  A S Z  abgegeben werden? 
 Alle Altstofferlöse kommen den Gemeinden und Bürgern zugute und entlasten die Abfallgebühren 
 Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der Sammlung & Verwertung 
 Regionale Arbeitsplätze im Bezirk Freistadt: 139 ASZ-Mitarbeiter/Innen 
 Sammelsäcke für Textilien GRATIS in allen ASZ 

 
Was passiert mit Textilien/Schuhen, die im ASZ gesammelt werden? 
Sie werden zum Logistikzentrum der kommunalen OÖ. Abfallwirtschaft in Wels gebracht und von dort an 
Sortierbetriebe in der EU geliefert. Die Textilien/Schuhe werden in bis zu 70 verschiedene Sorten aufgetrennt 
und anschließend zur Wiederverwendung in Europa und Entwicklungsländern eingesetzt. 
 

 

Leader Region MV Kernland

Aus dem Jugendrat der LEADER-
Region Mühlviertler Kernland  
folgen Taten!
Am Sonntag, 13. April 2014 fand der 
erste „Jugendstammtisch“ statt: Im 
Tragweiner Kulturtreff trafen sich 
Jugendliche aus dem ganzen Kern-
land.  Es wurde ausgiebig gegessen, 
getrunken und sehr viel gelacht. Eine 
Jugendliche meinte zum Abschluss: 
„Es war ein Hammer: Der Stamm-
tisch hat um 16:00 Uhr begonnen 
und jetzt sitzen wir um 22:15 Uhr 
noch immer da! Und jeder hat so of-
fen erzählt, obwohl wir uns gar nicht 
kennen! Das tut der Seele gut!“

Aufgrund diesem großen Erfolg wur-
de auch schon der zweite Jugend-
stammtisch geplant: Dieser  wird am 
Samstag, 24. Mai in Rainbach stattfin-
den. Jeder ist herzlich willkommen! 
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr vor der 
Hauptschule Rainbach (Schulstraße 
16, 4261 Rainbach), wo dann gemein-
sam der Weg zum Badeteich erfolgt.

Kurz notiert:

Feriencamps f. Jugendliche:
Die Action Company der Spor-
tunion veranstaltet im Mölltal/
Kärnten in den Sommerferien für 
Jugendliche im Alter von 10 bis 
16 Jahren echte Power-Ferien von 
Actioncamps, Funcamps, Eng-
lischcamps bis hin zu Abenteuer-
camps. 

Anmeldung und nähere Informa-
tionen: Mag. Herbert Lientsch-
nig, Telefon 0664 /341 28 15 oder 
www.actioncamps.at.
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Die Highlights mit der OÖ Famili-
enkarte:

•	 Sicher unterwegs im Auto
 	 Das OÖ Familienreferat startet in  
	 Kooperation mit dem ARBÖ OÖ  
	 eine Autokindersitz-Aktion. Ver- 
	 schiedene Modelle sind zu vergün- 
	 stigten Preisen erhältlich. Die Aktion 
	 läuft noch bis 31. Mai 2014. Die  
	 Modelle sind bei allen ARBÖ-Prüf- 
	 zentren in OÖ und in der Landes- 
	 zentrale in Linz erhältlich.

•	 Gratis Pyhrn-Priel SaisonCard  
	 für Kinder
	 Alle Kinder bis 14,9 Jahren erhalten 
	 heuer die Pyhrn-Priel SaisonCard  
	 zum Nulltarif, wenn mindestens ein  
	 Elternteil die Karte kauft. Mehr als  
	 40 kostenlose Freizeitattraktionen  
	 und weitere 20 zu ermäßigten  
	 Preisen gibt es mit der Pyhrn-Priel  
	 SaisonCard zu erleben. 

•	 OBRA-Kinderland – 
	 Zum Umteufeln gemacht
	 Spiel, Spaß und Spannung bietet  
	 das OBRA-Kinderland in Neu- 
	 kirchen an der Vöckla mit seinen  
	 unzähligen Geräten, Häusern,  
	 Klettertürmen, interaktiven Spiel- 
	 stationen und Wasserspielanlagen  
	 und garantiert damit für jede Menge  
	 Spaß und Action. Bis 18. Mai 2014  
	 gibt es 50 % Ermäßigung auf den  
	 Eintritt. 

•	 Aquapulco – die neue Piratenwelt 
	 Mit einer Piratenwelt der Super- 
	 lative ist dieser Ort das Paradies  
	 für alle furchtlosen Entdecker! Den  
	 ganzen Mai 2014 kann die Piraten- 

Familie
	 welt mit der OÖ Familienkarte zum  
	 Halbpreis besucht werden. 

•	 OÖ Familienfest am 24. Mai 2014 
	 Auch heuer laden die ÖBB, Milka  
	 und das Land Oberösterreich zum  
	 großen OÖ Familienfest beim  
	 Hauptbahnhof in Linz in der Zeit  
	 von 10.00-18.00 Uhr ein. Für Spiel  
	 und Spaß ist bestens gesorgt. Der  
	 Eintritt ist frei! 

•	 Urzeitwald Gosau – Willkommen  
	 im Abenteuer
 	 Wer richtig Spaß haben will, kommt  
 	 in den Urzeitwald. Der Erlebnispark  
	 mit seinen 25 Haupt-Stationen ist  
	 das ideale Ausflugsziel für die ganze 
	 Familie. Von 29. Mai bis 4. Juli  
	 2014 kann das „Abenteuer Evo- 
	 lution“ im Urzeitwald Gosau mit  
	 der OÖ Familienkarte zum halben  
	 Preis erlebt werden.

Kurz notiert:

Newcomer Fishing Camp:
Du bist zwischen 12 und 99 Jah-
re, hast deine Fischerprüfung be-
reits absolviert und möchtest dein 
Grundwissen noch erweitern? Dann 
bist du hier genau richtig!

Der Fischerbund Steinschild veran-
staltet am 14. Juni 2014 von 7.00 
bis ca. 19.00 Uhr am Märchenteich 
in Schenkenfelden ein Jungang-
lerseminar. Die Kosten pro Person 
betragen € 40,00 inkl. Verpflegung 
(exkl. Lizenzbuch).

Anmeldung unter 0664/4534546 
oder unter camp@maerchenteich.at  

Abverkauf bei Elektro Kampel-
müller/Reichenthal:
Da das Geschäft wegen Pensio-
nierung geschlossen wird, möch-
te sich Elektro Kampelmüller aus 
Reichenthal bei seinen Kunden für 
die langjährige Treue und gute Zu-
sammenarbeit bedanken. Ab 2. Mai 
2014 startet der total Abverkauf mit 
bis zu -60% Rabatt auf alle Elektro-
geräte. Von 6. – 8. Juni 2014 werden 
die Reststücke zu Flohmarktpreisen 
verkauft. 

Sprechtage:

Betriebsanlagen-Sprechtage:
Folgende Termine für Betriebsan-
lagen-Sprechtage werden bekannt  
gegeben. (Anmeldung unter 07942/ 
702-62501 zwingend erforderlich):
Mittwoch, 7. Mai 2014
Mittwoch, 21. Mai 2014 

Sprechtag der Oö. Patientenver-
tretung  und Pflegevertretung in 
den Bezirken
Donnerstag, 15. Mai 2014
9.00 bis 12.00 Uhr, Bezirkshaupt-
mannschaft Freistadt, Promenade 5 
Anmeldung telefonisch unter 
07942/702-62302 bis spätestens 
Dienstag, 13. Mai 2014.
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OÖ. Verkehrsverbund

Hirschbach im Mühlkreis
Hirschbach i. Mkr. Ortsmitte nach Linz Kernzonenaufpreis Linz Freistadt Freistadt

Zonen 11 10 3 4
benutzte Verkehrsmittel mit Bus und Bahn mit dem Bus mit Bus mit Bahn
Via Freistadt Bahnhof  Waldburg Summerau

Einzelfahrt 10,60 € 9,60 € 1,10 € 2,90 € 4,00 €
Einzelfahrt ermäßigt 5,80 € 5,30 € 0,60 € 1,60 € 2,20 €
Einzelfahrt Halbpreis 5,30 € 4,80 € 0,60 € 1,50 € 2,00 €
Tageskarte 21,20 € 19,20 € 2,20 € 5,80 € 8,00 €
Tageskarte ermäßigt 11,60 € 10,60 € 1,20 € 3,20 € 4,40 €
Tageskarte Halbpreis 10,60 € 9,60 € 1,10 € 3,00 € 4,00 €
Wochenkarte 32,70 € 30,20 € 7,40 € 12,30 € 15,40 €
Monatskarte 108,50 € 98,00 € 22,80 € 40,20 € 50,30 €
Jahreskarte 1.061,00 € 958,00 € 217,00 € 393,00 € 492,00 €

PKW (reine Benzinkosten) 111,64 € Grundlage 7l/100 km; Dieselpreis € 1,329 1) PKW (amtliches Kilometergeld) 2) 504,00 €
Monatskarte des OÖVV 108,50 € Monatskarte des OÖVV 108,50 €
Ersparnis mit dem OÖVV -3,14 € Ersparnis mit dem OÖVV -395,50 €

MobiTipp Perg - Die Nahverkehrsinfo Mühlviertel 1) Quelle: BM WJF Stand 10. März 2014
Linzer Straße 2, 4320 Perg E-Mail: office@perg.mobitipp.at 2) 0,42 €/Kilometer
Tel.:     +43 7262 53 8 53 Web:    www.ooevv.at
Fax:     +43 7262 53 8 53-30 Bürozeiten: 08:30 - 12:30 Uhr und nach Vereinbarung

Kostenvergleich/Monat (Strecke nach Linz)

OÖVV-Tarife 2014

 - Kinder bis 6 Jahre in Begleitung fahren im OÖ Verkehrsverbund gratis
 - Kinder zwischen 6 und 14 Jahre fahren zum Halbpreis, Jugendliche von 15 bis 21 Jahren fahren zum ermäßigten Preis
 - Weitere Informationen zum Thema Ermäßigungen finden Sie unter www.ooevv.at

Im OÖVV gilt "freie Verkehrsmittelwahl" - stehen für die von Ihnen gekaufte Verbindung mehrere Verkehrsmittel oder Fahrtrouten zur Verfügung, dürfen Sie frei wählen. Achten Sie 
aber darauf, dass Sie nicht mehr Zonen als bezahlt durchfahren. 

Die Wochen- und Monatskarten des OÖVV sind übertragbar - Sie dürfen sie also gerne an Verwandte und Bekannte verborgen. Die Gültigkeit dieser Karten beginnt immer mit dem 
Tag, an dem die Karte gekauft wurde.

Kurz notiert:

English For Kids® Sprachcamps 
in Lachstatt bei Linz:
Bei den Sprachcamps kommt das 
Lernen nicht zu kurz und Ferien 
bleiben noch Ferien! Die Kom-
bination aus intensivem Lernen, 
Projekt- & Kreativarbeit, interkul-
turellen Elementen, Sport und Spiel 
in einer natürlichen Sprachumge-
bung steigert die Motivation, bringt 
Erfolg in der Schule und Freude am 
Lernen.

Die nächsten Sprachferien für eine 
Altersgruppe von 10 - 15 Jahren 
finden an folgenden Terminen statt:
10.-23. August 2014
10.-16. August 2014
17.-23. August 2014

Info: English For Kids® Tel: 01/667 
45 79; www.e4kids.at

•	 Großes Familienkino bei Star  
	 Movie
	 Star Movie feiert 15 Jahre OÖ  
	 Familienkarte und lädt die ganze 
	 Familie zum Kinobesuch ein.  
	 Jede auf der OÖ Familienkarte  
	 eingetragene Person zahlt 5 Euro;  
	 Der Maximalpreis pro Familie ist  
	 nur 15 Euro – gilt für mind. 1  
	 Erwachsenen in Begleitung von  
	 mind. 1 Kind, die gemeinsam auf der  
	 OÖ Familienkarte eingetragen sind! 
 
•	 Theaterluft für Groß und Klein  
 	 im Kuddelmuddel
	 „Vorhang auf“ heißt es, wenn im  
	 Theater des Kindes. Bei den Auf- 
	 führungen erhalten alle Familien- 
	 karten-Inhaber unschlagbare Er- 
	 mäßigungen. 

•	 Landestheater Linz – Genuss für  
	 die ganze Familie
 	 Ein tolles Angebot für alle OÖ  
 	 Familienkarten-Inhaber bietet das  

	 Musiktheater Linz an. Für das  
	 Mucial „Show Boat“ am 22. Juni  
	 wurde ein Kontingent für OÖ  
	 Familienkarten-Inhaber reserviert.  
	 Die Karten sind ab 7. April telefo- 
	 nisch unter 0800/218000 zu be- 
	 stellen. 

Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie auf www.famili-
enkarte.at . Dort können Sie auch un-
seren Newsletter abonnieren und Sie 
bleiben immer über alle Highlights 
informiert.
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Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefährlich, jährlich 
verletzen sich etwa 14.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so schwer, das sie im 
Krankenhaus behandelt werden müssen.

Wichtige Tipps, damit Hobbygärtner unfallfreie Naturliebhaber bleiben können :
Schutzkleidung

Tragen Sie die richtige Schutzkleidung mit 
       Handschuhen und festen Schuhen

Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, 
       fliegenden Spänen oder zurückschlagenden 
       Ästen

Tragen Sie keine Badekleidung bei der 
       Gartenarbeit (Sonnenbrand) – Kopfbedeckung
       nicht vergessen

Eng anliegende Kleidung, damit nichts in 
      Maschinen und Geräte gezogen werden kann

Maßnahmen
Auf den richtigen Impfschutz achten (Tetanus)

Rücken schonen mit langstieligen Geräten und 
       einer Scheibtruhe um gebückte Arbeitshaltung 
      zu vermeiden

Leiter vor Aufstieg auf Funktionstüchtigkeit 
       überprüfen, achten Sie auf einen festen Stand 
       und rutschhemmende Sprossen

Bei Verwendung von Chemikalien Schutzbrille 
       und Atemmaske tragen – die Chemikalien sicher
      aufbewahren

Achten Sie bei der Verwendung von elektrischen
      Geräten darauf, dass die Kabel für die Arbeit im 
      Freien geeignet sind und nicht in das Gartengerät
      kommen

Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man 
       bei einem Sturz nicht unter den Mäher rutscht

Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern

U N S E R   T I P P !

Ein Erste Hilfe-Koffer sollte immer in 
     Ihrer Nähe sein!

Lassen Sie keine Gartengeräte
    herumliegen, denn diese können zu
    gefährlichen Stolperfallen werden!

Nehmen Sie sich nicht zu viel 
    Gartenarbeit auf einmal vor und führen 
    Sie nicht stundenlang die gleiche 
    Tätigkeit aus!

        SICHER ist SICHER !

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

www.foto-
fine-art.de 
/ pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz auch praktische Aufkleber mit allen
wichtigen Notrufnummern anbietet? Sie können diese im Zivilschutz-
Büro anfordern!

      Gerd Altmann/pixelio.de


